
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

Mitteilungen  
05. April – 12. April 2026 

 
 

 

Wochenimpuls 
Lass nie zu, dass in deinem Leben die Sorge sich so breit macht, dass du darüber 
die Freude über den auferstandenen Christus vergisst. Wir alle sehnen uns nach 
Gottes Himmel, doch steht es in unserer Macht, schon jetzt und hier bei ihm im Him-
mel zu sein, in jedem Augenblick sein Glück zu teilen. Doch das bedeutet: zu lieben, 
wie er liebt; zu helfen, wie er hilft; zu geben, wie er gibt; zu dienen, wie er dient; zu 
retten, wie er rettet – vierundzwanzig Stunden mit ihm zu sein und ihn in seiner elen-

desten Verkleidung zu berühren. (Mutter Teresa von Kalkutta) 
 

Samstag, 4. Apr.   Karsamstag 
   

21.00  St. Agatha Osternachtsfeier 
21.00  St. Magnus Osternachtsfeier und Taufe 

   

Sonntag, 5. Apr.   Ostersonntag 
   

9.30  St. Agatha Festhochamt 
11.00  St. Magnus Festhochamt 
19.00  St. Agatha Andacht; anschl. Gang zum Osterfeuer - am Hof Lütke Ho-

ckenbeck 
19.00  St. Magnus Andacht am Osterfeuer an der Mühlenstr. 

   

Montag, 6. Apr.   Ostermontag 
   

9.30  St. Agatha Eucharistiefeier und Gebetsgedenken für 
Gottfried und Elisabeth von Twickel -- Franz Kretschmer -- 
Franz-Josef Schulze Wettendorf -- Josef Rüping u. Verst. d. 
Fam. Schmitz, Hobeling und Rüping 

11.00  St. Magnus Eucharistiefeier - Familiengottesdienst und Gebetsgeden-
ken für 
Thea u. Manfred Sturm 

   



Dienstag, 7. Apr. 
   

18.30  St. Agatha Stille eucharistische Anbetung 
19.00  St. Agatha Eucharistiefeier 

   

Mittwoch, 8. Apr. 
   

9.00  St. Magnus kfd-Gemeinschaftsmesse 
   

Donnerstag, 9. Apr.   Hl. Liudger 
   

19.00  St. Magnus Eucharistiefeier 
   

Freitag, 10. Apr. 
   

8.00  St. Agatha Eucharistiefeier 
   

Samstag, 11. Apr. 
   

15.00  St. Magnus Tauffeier - Jannes Lischka 
15.30  Marienkapelle Gottesdienst für Kinder 

   

    Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit 
   

18.00  St. Magnus Vorabendmesse und Gebetsgedenken für 
Marianne, Josef und Waltraud Stuppe u. Verst. d. Fam. -- 1. 
Jahresamt Heinrich Stuppe  

   

Sonntag, 12. Apr. 
   

9.30  St. Agatha Eucharistiefeier und Gebetsgedenken für 
Christel Thiel -- Thomas Wischgoll und Dieter Karhof 

11.00  St. Magnus Eucharistiefeier und Gebetsgedenken für 
JM Wilhelm Schlüter und Burchardt Schlüter u. Verst. d. Fam. 
-- Veronika und Ignatz Gunkel u. Jürgen Böhmert 

 
 
 
 

Pfarrmitteilungen 
 
 
Kollekte an diesem Wochenende  
An diesem Wochenende ist die Kollekte für die Aufgaben der Kirchengemeinde.  
 
 



Liebe Kinder, liebe Schwestern und Brüder,  
wer in diesen Tagen die Nachrichten einschaltet, der braucht manchmal eine Weile, 
bis er wieder durchatmen kann. Krieg im Nahen Osten. Steigende Preise. Unsicher-
heit, wohin man auch schaut. Und irgendwo in all dem sitzen wir in Everswinkel und 
in Alverskirchen, in unseren Wohnzimmern, an unseren Küchentischen und fragen 
uns: Wie soll das eigentlich weitergehen? 
  
Das ist keine einfache oder gar simple Small-Talk-Frage. Das ist eine sehr mensch-
liche und tiefgehende Frage. Und ich glaube, es ist auch eine zutiefst österliche 
Frage. 
Denn die Frauen, die am frühen Morgen des ersten Tages nach dem Sabbat zum 
Grab gegangen sind, haben sich genau das gefragt. Nicht als theologisches Prob-
lem, sondern als ganz konkreten Schmerz: Es ist vorbei. Der, auf den wir gehofft 
haben, liegt im Grab. Was jetzt? 
Sie sind trotzdem gegangen. Das finde ich bemerkenswert. Nicht mit Antworten und 
nicht mit einem Plan. Sondern mit Salböl in den Händen und einer Sorge im Herzen: 
Wer wälzt uns den Stein vom Eingang des Grabes? Sie haben nicht gewartet, bis 
die Lage klarer wird. Sie sind aufgebrochen in die Dunkelheit des frühen Morgens, 
ohne zu wissen, was sie erwartet. 
Und dann standen sie vor diesem leeren Grab. Da war erst einmal nur Stille. Alles, 
was sie sich auf dem Weg hierher ausgemalt hatten, war plötzlich hinfällig. Es pas-
sierte das, womit keine von ihnen gerechnet hatte. 
Genau das ist Ostern. Nicht die Bestätigung dessen, was wir sowieso schon dach-
ten. Sondern der Einbruch von etwas, das größer ist als unsere Sorgen, größer als 
die Nachrichten, größer als die Angst vor dem, was noch kommen mag. 
Ich möchte das alles nicht kleinreden. Weder den Krieg noch die Sorgen um das 
Geld oder die tiefe Erschöpfung vieler Menschen, die ich in der Seelsorge erlebe. 
Das alles ist real. Aber Ostern sagt nicht: Es ist alles in Ordnung. Ostern sagt etwas 
anderes, etwas Radikaleres: Das letzte Wort gehört nicht dem Tod. Nicht der Ge-
walt. Nicht der Angst. 
Das letzte Wort gehört Gott. 
Und dieser Gott ist kein Buchhalter, der unsere Fehler notiert, und kein Richter, der 
von sicherer Distanz auf uns herabschaut. Er ist der, der selbst für uns durch den 
Tod hindurchgegangen ist. Der weiß, wie es sich anfühlt, wenn der Stein zu schwer 
ist. 
Mit genau dieser Zuversicht wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes 
Osterfest. Möge es uns die Hoffnung erfüllen, die mitten in allem, was uns bewegt 
und bedrückt, eben doch größer bleibt als jede Schlagzeile. 
Christus ist auferstanden! Wahrhaftig, er ist auferstanden! 
  
Euer/Ihr Pfarrer Pawel Czarnecki 
 
 

Katholische Frauengemeinschaft Alverskirchen 
Die kfd Alverskirchen lädt am Montag, 13. April 2026 im Pfarrheim Alverskirchen 
um 14.30 Uhr zum Doppelkopf spielen ein. 

 
 



 
Katholische Frauengemeinschaft Everswinkel 
Monatliche Gemeinschaftsmesse  
Ganz herzlich lädt die kfd alle Gemeindemitglieder zu ihrer monatlichen Gemein-

schaftsmesse am Mittwoch, dem 8. April um 9 Uhr in die St. Magnus-Kirche ein. Im 

Mittelpunkt des Gottesdienstes steht diesmal ein Abschnitt des Johannesevangeli-

ums und die besondere Rolle der Maria Magdalena als Glaubenszeugin. Maria 

Magdalena trifft nach dem Osterereignis als Erste Jesus Christus und wird somit 

erste Verkünderin seiner Auferstehung.  

Nach der Eucharistiefeier findet für alle Gottesdienstbesucher ein Gedankenaus-

tausch bei einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim statt.  

Die nächste Gemeinschafsmesse der kfd findet danach erst am 10. Juni statt. Im 

Mai kann am zweiten Mittwoch im Monat (13. Mai) die Vorabendmesse zu Christi 

Himmelfahrt besucht werden.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Magnus: 
Montag geschlossen, Dienstag, Mittwoch und Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Tel.: 02582/273           
E-Mail: kontakt@magnus-agatha.de   
Homepage: www.magnus-agatha.de  

 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Agatha: 
Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02582/280           
E-Mail: kontakt@magnus-agatha.de   
Homepage: www.magnus-agatha.de  
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